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Gedanken zur Revision der FVS-Statuten:

Wiedereinführung der «Einzelmitgliedschaft»?
Die Statuten eines Vereins sind eine wichtige Sache. Sie geben
Aufschluss über den Zweck, die Mittel und die Organisation der
Vereinigung; sie regeln die rechtlichen Beziehungen zwischen
den Mitgliedern und den Vereinsorganen (soweit sie nicht in
verbindlicher Weise gesetzlich festgelegt sind), und schliesslich soll
aus den Statuten auch ersichtlich sein, welche Funktionäre den
Verein nach aussen vertreten.

¦uteri Morgen Basel

Statuten (zu deutsch: Satzungen) sind
ihrer Natur nach auf Dauer angelegt,

jedoch keineswegs unveränderlich.

Sie können und sollen von
Zeit zu Zeit veränderten Verhältnissen

angepasst werden. Solche
Änderungen sollten jedoch massvoll und
mit dem erforderlichen «Augen-
mass» vorgenommen werden. Im

Zusammenhang mit Anderungsvorschlägen

sollte stets geprüft werden,
aus welchen Gründen die betreffende

Bestimmung seinerzeit gerade
so und nicht anders verfasst wurde.
Stellen wir uns beispielsweise die
Frage, weshalb die in den 1964er
Statuten noch erwähnte
«Einzelmitgliedschaft» bei der Generalrevision
von 1978 gestrichen wurde. Art. 5
der 1 964er Statuten lautete wie folgt:
«Die Mitglieder sind entweder an
Ortsgruppen angeschlossen oder
Einzelmitglieder.» Anderseits
bestimmte Art. 7c?mit Bezug auf die
Delegiertenversammlung: «Stimmberechtigt

sind die Delegierten der
Ortsgruppen.» Daraus ergibt sich
mit zwingender Logik, dass den

sogenannten Einzelmitgliedern kein
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